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Luftbild: Gasometer in Nutzung Der Gasometer in Zahlen

Die bestehende Nutzungsstruktur

Der Gasometer mit Gasreglerstation nach Errichtung im Jahr 1954 Denkmalpflegerische Vorgaben

Zeitstrahl:

Grundstück: 12.724 m²

Grundfläche: 2.350 m²

Fassungsvermögen: ca. 75.000 m³
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53 m Durchmesser

52 m Gesamthöhe

Gasreglerstation: 329m² BGF

Zusätzlich zu den grafisch aufgeführten denkmalpflegerischen Vorgaben sind 
insbesondere folgende erhaltene Teile in ihrer baulichen Substanz als auch in 
ihrem äußeren Erscheinungsbild zu schützen:

- das Führungsgerüst
- das Sperrwasserbecken
- die Gasanzeige

Wesentlich für den Denkmalwert ist neben dem Gasbehälter auch die Gasreg-
lerstation und Teile ihrer Ausstattung. Bei der denkmalgeschützten Ausstattung 
handelt es sich um: 

• einen Gasdruckbehälter
• zwei Verdichter mit Reglern sowie
• die Filteranlage (Nebenraum) (siehe Bilder zweites Plakat)

neue Höhen entsprechend 
der ehemaligen 
Teleskopbehälter

nur notwendige Öffnungen 
im Bestandssockel

Das Stahlgerippe wurde 1952 errichtet 
und ersetzte zwei ältere kleinere Gaso-
meter, die auf dem Gelände der heuti-
gen Halle Münsterland standen.

1954 folgte die Errichtung des Tele-
skopbehälters durch die Dortmunder 
Firma August Klönne und die Errich-
tung der Gasregler- und Transformato-
renstation von den Architekten Werner 
Meienbrock und August Schumacher.

Seit 2003 steht das Stahlgerippe am Al-
bersloher Weg sowie die dazugehörige 
Gasreglerstation unter Denkmalschutz.

Seit 2012 wurde das Grundstück ge-
legentlich für temporäre Nutzungen wie 
Theateraufführungen und Kunstprojek-
te genutzt.

Zuletzt fanden im Sommer 2021 ins-
gesamt 7 Aufführungen des Theaters 
Titanick im Gasometer statt. 

Seit März 2021 bespielt das Gazo-Kol-
lektiv des sozialpalast e.V. das Grund-
stück als soziokulturellen Kunstraum.

Nach über 50 Jahren Nutzung als Erd-
gasspeicher wurde der Gasometer im 
Jahr 2005 abgelöst von einem unter-
irdischen Gasröhrenspeicher an der 
Weseler Straße. 

Bedauerlicherweise wurden im glei-
chen Jahr mit der Glocke und den 
beiden Teleskopen wichtige Teile des 
Gasometers entfernt. 
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Grundstücksbegehung (Dezember 2022)

Anbindung an den Albersloher Weg mit Blick Richtung Süden
Foto: ©Büro Luchterhandt

Denkmalgeschütze Verdichter mit Reglern
Foto: ©Büro Luchterhandt

Denkmalgeschützte Filteranlage im Nebenraum
Foto: ©Büro Luchterhandt

Erhaltene Gasleitungen vor dem Sperrrwasserbecken
Foto: ©Büro Luchterhandt

Erhaltene Gasdruckregler in der Gasreglerstation 
(der letzte an der Außenwand ist denkmalgeschützt)
Foto: ©Büro Luchterhandt

Das denkmalgeschützte Sperrwasserbecken des Gasometes heute 
Foto: ©Büro Luchterhandt

Erschließungssituation des Grundstücks (im Hintergrund sind Führungsgerüst und
Gasanzeige zu erkennen)
Foto: ©Büro Luchterhandt


